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Lieber Workshopper

Beim Befolgen dieser Arbeitsbeschreibung ist es wichtig, dass Sie diese Schritt für Schritt 
durchgehen und sorgfältig lesen!

Viel Erfolg damit!

“Schön, dass du deine eigene Ledertasche herstellen wirst”

Gestanztes Ledermuster
 
• Tragegurt (bestehend aus 2 Teilen) 
• 2 Flechtbänder 
• 1 Schnalle 
• 2 Ringe 
• 2 Karabinerhaken • 1 Schloss 
• Hohlnieten (8 und 12 mm) 
• Zange zum Anbringen von Hohlnieten 
• Lochzange 
• Herrscher 
• Silberstift 
• Lederschere 
• Hammer

Inhalt des Pakets:

TIPP: Bevor Sie beginnen, schützen Sie zunächst Ihren Tisch, damit er keine Dellen oder Kratzer 
abbekommt!
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Zuerst machen wir das Schloss an der Tasche. Dies erreichen Sie, indem Sie auf den Verschluss drücken 
und Ihn auseinanderziehen schlittern. Der Teil, den wir jetzt herstellen werden, ist der Teil, an dem sich 
der Druckknopf be�ndet, mit den beiden Löchern oben. Dieses Teil schieben wir auf die rechte Seite des 
Leders über die beiden Löcher in der Klappe (Abb. 1).

Abb. 1

Abb. 2 Abb. 3

Der Stift geht nun von oben durch (dies ist der Teil, der wie eine Heftklammer aussieht, Abb. 2 und 
Abb. 3). 

Man dreht das Leder um und klappt auf der Rückseite die beiden Beine mit der Rückseite des Hammers 
nach innen (Abb. 4, 5 und 6). Wenn in diesem Teil des Schlosses noch Rückschlag ist, klopfen Sie denn 
mit dem Hammer auf die Rückseite des Schlosses an der Stelle, an der sich die Schenkel biegen. 
Jetzt sehen Sie, dass die Schließe enger am Leder anliegt.
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Abb. 4

Abb. 6

Abb. 5

Anschließend befestigen wir den zweiten Teil des Verschlusses (der vorne einen Bügel und hinten zwei 
scharfe Spitzen hat). Zu diesem Zweck wurden auf der Vorderseite Ihrer Tasche zwei Schlitze 
ausgeschnitten, sodass die beiden scharfen Spitzen von der rechten Seite Ihres Leders ausgehen 
(Abb. 7 und 8). 

Abb. 7 Abb. 8



Seite 4

Abb. 9

Abb. 11

Abb. 10

Abb. 12

Nehmen Sie dann aus der Tasche mit Riemen die beiden gleich langen Riemen mit einem Loch auf einer 
Seite. Führen Sie diese von der Oberseite des Leders durch die Schlitze ein, sodass die Löcher in den 
Riemen und die Löcher im Leder übereinstimmen (Abb. 12). 

Drehen Sie das Leder erneut um und legen Sie die Metallplatte auf der Rückseite über diese beiden 
scharfen Spitzen, wobei die scharfe Kante auf dem Leder liegt.
Sie nutzen die beiden äußeren Ö�nungen in der Metallplatte, durch die die Stifte gehen.
Sie platzieren nun die Halterung über der Tischkante, sodass Sie das Schloss �ach hinlegen können, 
und klappen diese Beine mit der Rückseite des Hammers wieder nach innen (Abb. 9, 10 und 11).
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Wir werden diese Riemen mit Holniten befestigen. 
Verwenden Sie dazu die Holniten 8 (Ein Holnit besteht aus 2 Teilen, einem Stift und einer 
Kappe) und stecken Sie den Stift von der rechten Seite Ihres Leders durch die beiden Löcher und klicken 
Sie dann die Kappe auf die Rückseite dieses Stifts ( Abb. 13, 14 und 15).

Abb. 13

Abb. 15

Abb. 14

Die Holniten sichern Sie mit einer Zange. Nehmen Sie nun die grüne Zange. Diesen legen Sie auf den 
Tisch.
Die rechte Seite des Leders liegt oben, Sie stecken die Holnit in das Loch und drehen den Gri� 
(Abb. 16 und 17). Dies machen Sie für beide Riemen. 

Abb. 16 Abb. 17



Abb. 18 Abb. 19

Abb. 20 Abb. 21

Abb. 22 Abb. 23

Legen Sie nun die Tasche mit der rechten Seite auf den Tisch mit der Klappe gegen dich. Auf einer Seite 
der Tasche falten Sie den Teil unter der Klappe – dort, wo sich die Schlitze be�nden – nach innen; Man 
kann die Falte wirklich hineinschieben! (siehe gepunktete Linie im Foto).
Falten Sie den vorderen Teil dort, wo sich die Schlitze be�nden, darüber, sodass sich die Schlitze 
überlappen und die Naht auf der Rückseite der Tasche liegt (Abb. 18 und 19).

Nehmen Sie nun den Riemen, den Sie gerade am Boden der Tasche befestigt haben. Wir werden dies 
durch die Schlitze weben, von außen nach innen, von innen nach außen... bis Sie die Spitze erreichen. 
Achten Sie darauf, die Ecke so fest zu ziehen, dass das Leder gut zusammenpasst, sonst entstehen 
Ö�nungen in den Ecken der Tasche und haben Sie nicht mehr genug Länge übrig. HINWEIS: Bei der 
“YARA“ ragt der Riemen seitlich 3,5 cm über (Abb.22). Dies machen Sie auch auf der anderen Seite 
(Abb. 20, 21, 22 und 23). 

Seite 6



Seite 7

Abb. 24

Abb. 26

Abb. 25

Gehen Sie nun von innen mit dem Silberstift durch die beiden Löcher oben in der Tasche und machen 
Sie einen Punkt auf dem Band. Die Löcher sind manchmal nicht genau ausgerichtet, also stecken Sie 
den Stift zuerst durch das erste Loch und dann durch das nächste und schon kommen Sie zum Band. 
Dies machen Sie auch auf beiden Seiten.
Schneiden Sie mit der Lochzange ein Loch an der Stelle des Punktes. Die Zange be�ndet sich in der 
richtigen Position und muss nicht angepasst werden (Abb. 24, 25 und 26).

Messen Sie mit dem Lineal von der Mitte dieses Lochs auf der Innenseite des Bandes 3,2 cm nach unten 
und machen Sie hier erneut mit dem Silberstift einen Punkt und schneiden Sie ein Loch und 
wiederholen Sie dies auf beiden Seiten (Abb. 27 und 28). 

Abb. 27 Abb. 28
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Jetzt verwenden wir die Holnit 12. Sie stecken den Stift von außen durch die 3 Löcher (Abb. 29).

Schieben Sie den Ring mit der �achen Seite zur Innenseite der Tasche (Abb. 30) über den Riemen und 
falten Sie den Riemen in der Mitte. Das Loch im Band geht nun auch über die Holniten. Drücken Sie 
die Kappe der Holnit (Abb. 31) darauf und drücken Sie sie erneut mit der Zange. 
Wiederholen Sie dies auf beiden Seiten (Abb. 32 bis 33). 

Abb. 29 Abb. 30

Abb. 31 Abb. 32

Abb. 33
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Abb. 34

Abb. 36

Abb. 37 Abb. 38

Abb. 39

Abb. 35

Wir haben jetzt noch 2 Riemen übrig; Das sind die Riemen für den Tragegurt. Machen Sie nun mit Ihrem 
Silberstift zwei Punkte auf beiden Riemen auf einer Seite des Bandes, 1 cm und 6 cm vom Ende entfernt. 
Löcher hineinschneiden. Wir befestigen nun die Karabinerhaken an beiden Bändern, indem wir das Leder 
des Riemens umdrehen und den Ring am Haken über den Riemen schieben. Falten Sie nun die Löcher 
zusammen und stecken Sie eine weitere Holknite (8!) durch. Auch diese Holnite sichern Sie mit der 
Zange (Abb. 34 und 35).

Wir werden jetzt die Schnalle am kurzen Riemen anfertigen. Machen Sie einen Punkt bei 1 cm, 3,5 cm 
und 6 cm und schneiden Sie mit dem Lochschneider ein Loch (Abb. 36). Schieben Sie nun den Stift der 
Schnalle in das mittlere Loch (Abb. 37) und falten Sie das Leder, das über die Schnalle hinausragt, auf 
der Rückseite zur Hälfte. Wenn alles gut geht, werden die Löcher ausgerichtet und mit der Holnite 8 
befestigt (Abb. 38 und 39). 
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Abb. 40 Abb. 41

Abb. 42 Abb. 43

Abb. 44 Abb. 45

Klicken Sie die Karabinerhaken an den Ringen an der Seite Ihrer Tasche an. Schließen Sie die Tasche und 
führen Sie den langen Riemen einmal durch die Schnalle.
Hängen Sie es nun in der längsten Länge um sich, so wie Sie es tragen würden.
Machen Sie am Dorn der Schnalle einen Punkt auf der Innenseite des Riemens und schneiden Sie hier 
ein Loch (Abb. 40, 41, 42 und 43).

Platzieren Sie die Kurve des Lineals 8 cm von diesem Loch entfernt auf dem Reifen. Zeichnen Sie diese 
mit dem Silberstift entlang, sodass Sie ein abgerundetes Ende Ihres Bandes erhalten. Schneiden Sie 
nun mit der Schere entlang dieser Kurve. Machen Sie ab dem ersten Loch alle 5 cm 4 zusätzliche 
Löcher in das Band (Abb. 44, 45 und 46). 



Abb. 46 Abb. 47

Schließen Sie Ihre Tasche und befestigen Sie beide Riemen mit den Karabinerhaken an den Ringen.
Führen Sie den langen Riemen durch die Schnalle und hängen Sie die Tasche in der für Sie passenden 
Länge um sich. Die Schnalle wird auf den Rücken gelegt.
Wenn es sich vorne be�ndet, drehen Sie es um, indem Sie die Karabinerhaken austauschen. 

Jetzt sind Sie mit Ihrer Tasche fertig und wir machen mit dem Portemonnaie weiter.

Die Arbeitsweise entspricht weitgehend der Arbeitsweise des Beutels.

     Sie befestigen zunächst das Schloss und befestigen dann die beiden Bänder im Boden mit 2 
     Holniten (8 mm) und fädeln diese durch die Seiten. Stellen Sie sicher, dass die Ecken schön fest sind.

     Wenn Sie oben angekommen sind, gehen Sie mit dem Silberstift von innen durch die beiden 
     Löcher und machen Sie einen Punkt auf dem Riemen. Schneiden Sie mit dem Lochschneider ein 
     Loch in dieses Band und machen Sie dies auf beiden Seiten.

     Da hier keine Ringe wie bei der Tasche vorhanden sind, falten Sie nun die Riemen fest nach innen 
     (also um die Oberseite der Seite herum) und gehen Sie von außen mit dem Silberstift durch die 
     3 Löcher und markieren Sie dabei erneut das Klebeband. Schneiden Sie mit der Lochzange erneut 
     ein Loch hinein und falten Sie das Band nach innen und befestigen Sie es mit einer Holnite 12.

Ihr Portemonnaie ist nun auch fertig.

Methode zur Herstellung des Portemonnaie:

“Viel Spaß mit der Tasche und dem Portemonnaie!”
TIPP: Sie können die meisten Lederarten schön halten, indem Sie sie mit einem Schutzmittel 
gegen Flecken und Regen einsprühen. Ich hoffe, es hat Ihnen Spaß gemacht, Ihre Tasche und 

Ihr Portemonnaie herzustellen und wünsche dir viel Spaß damit!
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